
42 Gesetzblatt Teil I Nr. 2 — Ausgabetag: 14. Januar 1965

Gesetz
über den Volkswirtschaftsplan 1965. 

Vom 14. Januar 1965

In den Beschlüssen des VI. Parteitages der Sozia
listischen Einheitspartei Deutschlands zum umfassen
den Aufbau des Sozialismus sowie in der vom Polit
büro des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheits
partei Deutschlands und vom Präsidium des Minister
rates bestätigten Direktive für die Ausarbeitung des 
Perspektivplanes zur Entwicklung der Volkswirtschaft 
der Deutschen Demokratischen Republik bis 1970 sind 
die grundlegenden Aufgaben zur Gestaltung der natio
nalen Wirtschaft entsprechend den Erfordernissen der 
technischen Revolution festgelegt. Sie berücksichtigen 
alle wichtigen Wechselbeziehungen zwischen dem Auf
bau des einheitlichen sozialistischen Bildungssystems, 
der weiteren qualitativen Entwicklung der Demokratie, 
dem neuen ökonomischen System der Planung und Lei
tung der Volkswirtschaft und der Hebung des Lebens
standards der Bevölkerung. Rückrechnend von den in 
diesen Dokumenten für die Gestaltung der nationalen 
Wirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik bis 
1970 gestellten Zielen werden im Volkswirtschaftsplan 
1965 die Aufgaben für den Jahresabschnilt 1965 präzi
siert und mit der weiteren Durchsetzung des neuen 
ökonomischen Systems der Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft verbunden.

Die grundlegende Aufgabe im Jahre 1965 besteht 
darin, weitere entscheidende Schritte zur Durchsetzung 
des wissenschaftlich-technischen Höchststandes und der 
Verbesserung der Qualität der Erzeugnisse, insbeson
dere der führenden Zweige der Volkswirtschaft, in der 
Technologie ihrer Herstellung und der Senkung der 
Kosten zu verwirklichen, eine hohe Arbeitsproduktivi
tät zu erreichen sowie die Rationalisierung der Pro
duktions- und Verwaltungstätigkcit zielstrebig in den 
Schwerpunkten durchzusetzen.

Der Volkswirtschaftsplan 1965 ist das Arbeitspro- 
gramm aller Werktätigen der Deutschen Demokrati
schen Republik zur Lösung der entscheidenden Auf
gaben.

Die Teilnahme von Millionen Werktätiger an der 
Ausarbeitung des Planes 1965, ihre aktive Mitwirkung 
im sozialistischen Wettbetverb, in sozialistischen Bri
gaden und Arbeitsgemeinschaften zeigt, daß die Bürger 
ihre Verantwortung für die Leitung von Staat und 
Wirtschaft wahrnehmen und ist ein Ausdruck der stän
digen Entfaltung unserer sozialistischen Demokratie.

Im Prozeß der politisch-ideologischen Arbeit zur 
Durchsetzung des neuen ökonomischen Systems ist es 
gelungen, das Verständnis für die Ausnutzung der öko
nomischen Gesetze des Sozialismus und das volkswirt
schaftliche Denken zu vertiefen.

Um die Zielstellungen und das notwendige Tempo 
der in der Direktive zum Perspektivplan vorgesehenen 
Entwicklung der Volkswirtschaft in den folgenden Jah
ren zu gewährleisten, sind >m Jahre 1965 entscheidende 
Fortschritte zur Sicherung eines ausreichenden Vorlau
fes der Forschung und Entwicklung für die Produktion 
zu erreichen, und bei den Investitionen ist der wissen
schaftlich-technische Höchststand zu garantieren.

Die weitere Entwicklung der nationalen Wirtschaft 
der Deutschen Demokratischen Republik entsprechend 
dem vom VI. Parteitag der SED beschlossenen Pro
gramm des umfassenden Aufbaus des Sozialismus in

der Deutschen Demokratischen Republik erfordert, die 
Arbeit des Ministerrates der Deutschen Demokrati
schen Republik, der Staatlichen Plankommission, des 
Volkswirtschaftsrates und der anderen Staats- und 
Wirtschaftsorgane im Jahre 1965 darauf zu konzen
trieren, das neue ökonomische System der Planung und 
Leitung der Volkswirtschaft in allen Zweigen und Be
reichen der Volkswirtschaft zu verwirklichen. Allen 
Werktätigen ist die enge Verbindung zwischen der 
weiteren Entwicklung der sozialistischen Demokratie 
und der Durchsetzung des neuen Ökonomischen Systems 
der Planung und Leitung der Volkswirtschaft bewußt 
zu machen. Mit dem Übergang zu ökonomischen Metho
den der Leitung werden Schritt für Schritt formal- 
administrative Leitungsmethoden beseitigt und der 
breiten Initiative der Werktätigen immer mehr Raum 
gegeben. Die umfassende Anwendung ökonomischer 
Hebel bringt die Interessen des einzelnen immer stär
ker mit denen der gesamten Gesellschaft in Überein
stimmung. Das neue ökonomische System der Planung 
und Leitung der Volkswirtschaft fördert und erfordert 
die aktive Mitwirkung der Werktätigen an der Gestal
tung der Wirtschaft und aller Bereiche des sozialisti
schen Aufbaus.

Mit der weiteren Arbeit der Staats- und Wirtschafts
organe an der Durchsetzung des neuen ökonomischen 
Systems der Planung und Leitung der Volkswirtschaft", 
vor allem bei der Ausarbeitung des Perspektivplanes 
bis 1970, werden neue Probleme auftreten, und die 
Programme der führenden Zweige sowie die wissen
schaftlich-technischen Konzeptionen für Haupterzeug
nisse und Erzeugnisgruppen werden weiter vertieft.

Durch die schöpferische Initiative der Werktätigen, 
die Aufdeckung noch vorhandener Reserven, die An
wendung fortschrittlicher Normative und Kennziffern, 
die dem wissenschaftlich-technischen Höchststand ent
sprechen, werden bei bestimmten Aufgaben und quali
tativen Kennziffern des Planes 1965 weitere Voraus
setzungen für höhere ökonomische Ziele erschlossen.

Diese im Ergebnis der weiteren Durchsetzung des 
neuen ökonomischen Systems und der Ausarbeitung 
des Perspektivplanes notwendigen Veränderungen be
stimmter ökonomischer Aufgaben sind mit dem Ziel 
der Erreichung des höchsten volkswirtschaftlichen Nutz
effektes im Verlaufe des Jahres 1965 in den Volkswirt
schaftsplan aufzunehmen.

Der Volkswirtschaftsplan 1965 stellt den Rahmen für 
die grundlegenden Veränderungen auf ökonomischem 
Gebiet dar, die mit der weiteren Durchführung des 
neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung 
der Volkswirtschaft verbunden sind.

Es ist erforderlich, die wissenschaftlich fundierte Lei
tungstätigkeit mit ökonomischen Mitteln, insbesondere 
in den Vereinigungen Volkseigener Betriebe, weiter
zuentwickeln und die Voraussetzungen zu schaffen, 
damit das in sich geschlossene System ökonomischer 
Hebel ab 1966 für die weitere Durchführung des Per
spektivplanes voll wirksam wird.

Mit der Durchführung des Volkswirtschaftsplanes 
1965 sind die materiellen Grundlagen des Sozialismus 
weiter auszubauen und die Vervollkommnung der 
Struktur der materiellen Produktion entsprechend den


